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Liebe GCL-Interessierte,

liebe Freundinnen und Freunde der GCL,

liebe GCL-Mitglieder!

Mit den Angeboten von Exerzitien, Vernetzungstreffen, Ignatia-
na, Delegiertentreffen sowie Reiseangeboten u.a. im vorliegen-
den Jahresprogramm wollen wir das ignatianische Bewusstsein in 
unserer Gemeinschaft vertiefen und beleben. Aber was bedeutet 

„ignatianisch“ speziell für Sie, für dich, für mich, für meine Gruppe und wie wirkt es sich in 
unserem Lebensalltag aus?

Bei zwei Vorstandsklausuren haben wir versucht, dem nachzuspüren. Ich möchte auch Sie und 
dich ermuntern, das im Zuge der Teilnahme an der einen oder anderen Veranstaltung zu tun. 

Besonders einladen möchte ich zu zwei Veranstaltungen: 

• zur Teilnahme am Grundkurs im August 2018 im Kloster Wernberg: Zielgruppe sind   
 sowohl Menschen, die die Lebensweise der GCL kennenlernen möchten, als auch jene,   
 die an einer Vertiefung interessiert sind;

• zum Österreich-Treffen im Oktober 2018 in St. Pölten, das uns als Glaubensgemeinschaft  
 einander näher bringen und stärken möge.

Ich lade Sie/dich herzlich ein, sich einzulassen auf und nachzuspüren dem 

„Gott suchen und finden in allen Dingen“!

Kornelia Engleder
Vorsitzende der GCL-Österreich

Kornelia Engleder 
ist als Sozialarbeiterin in der sozialpädagogischen 
Familienhilfe in OÖ und ehrenamtlich in ihrer 
Wohnsitzpfarre in Linz sowie seit Mai 2016 
als Vorsitzende der GCL-Österreich tätig.
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Weiterbildung „Ignatiana“ 
OAMDG - Alles zur größeren Ehre Gottes
Inhalt: heißt das, ich muss Gott immer loben? Mit Gebet 
und Gesang? Oder trifft das mehr? Mein ganzes Sein und 
Tun? Mein Nett-Sein? Meine hilfsbereitschaft? Meine Pünkt-
lichkeit womöglich? Muss ich auf Ruhm und Anerkennung 
verzichten? Ehrlich, ich mag Lob und Anerkennung schon 
sehr. 

OAMDG - Omnia ad maiorem Dei gloriam - eine herausforderung für jede/n und das 
immer wieder, und auch immer wieder neu. Wie bemisst sich die höhere Ehre Gottes? Und 
macht das die Welt besser? Macht es einen Unterschied im Ergebnis, in der Auswirkung, was 
meine Beweggründe sind für meine Entscheidungen und handlungen?

Spüre diesen Fragen mit uns nach. 

Elemente: Input – Übung – Gespräch / Austausch 

Der Schwerpunkt dieser Reihe liegt auf dem Üben von (Gemeinschafts-)Elementen ignatiani-
scher Spiritualität.

ReferentInnen:  Rita Kupka-Baier, Joseph Waiß

Zeit: Samstag, 18.November, 10:00 Uhr bis     
 Sonntag, 19.November 2017, 16:00 Uhr

Ort: Kardinal König Haus, Kardinal-König-Platz 3, 1130 Wien   
 01 80475930, www.kardinal-koenig-haus.at

Kosten: ca. € 100,00 Nächtigung EZ Sa/So + Vollpension und 1 Mittagessen  
 € 60,00 Teilnahmebeitrag

Anmeldung: bis 02. Oktober 2017; GCL-Österreich, Bäckerstraße 18/15, 1010 Wien  
 anmeldung@gcloe.at, www.gcloe.at

* Bei organisatorischen, inhaltlichen und finanziellen Fragen wende dich / wenden Sie 
sich bitte an: Joseph Waiß, Telefon 0676 7250581, office@jwconsulting.at

Rita Kupka-Baier (*1960) ist Leiterin der In-
nenrevision der Erzdiözese Wien und Mitglied 
des Promotionsteams der GCL-Österreich.

Joseph Waiß (*1961) ist Unternehmensbe-
rater (Schwerpunkt Personalmanagement), 

Business-Coach, Geistlicher Begleiter, Mitglied 
des GCL-Vorstandes sowie Leiter des 

Promotionsteams der GCL-Österreich.
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„Ad maiorem Dei gloriam”

“Alles zur größeren Ehre Gottes” 
(Ignatius von Loyola)
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GCL-Grundkurs
Kloster Wernberg
Der zehntägige Kurs führt in die Spiritualität, Gestalt und Lebensweise der Gemeinschaft 
Christlichen Lebens ein. Er will helfen, die handlungen und Entscheidungen im täglichen 
Leben immer mehr aus der Beziehung zu Jesus Christus zu sehen und zu gestalten.

Zielgruppe: Menschen, die ihren persönlichen Glauben stärker mit dem Lebensalltag in Familie, 
Beruf, Kirche und Gesellschaft verbinden und sich mit Anderen darüber austauschen möchten.

Referentinnen:   Maria Waiß, Wien, Verantwortliche der GCL-Österreich für GCL-Grund-  
  kurs, Begleiterin von Exerzitien im Alltag

  Inge Höpfl, München, geistliche Exerzitien- und Gruppenbegleitung,   
  langjährige GCL-Erfahrung auf nationaler und internationaler Ebene

  N.N. (Jesuit)

Zeit:   Sonntag, 19. August bis Donnerstag, 30. August 2018

Ort:   Kloster Wernberg, Klosterweg 2, 9241 Wernberg     
Kursanmeldung:  bis 31. März 2018, GCL-Österreich, Bäckerstraße 18/15, 1010 Wien   
 anmeldung@gcloe.at, www.gcloe.at      
 Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt. Die näheren Veranstaltungsdetails   
 (Thema, Kosten, …) werden rechtzeitig bekannt gegeben. 

GCL-Aufbaukurs 
Exerzitienhaus Ahmsen
Dieser Kurs wendet sich an Mitglieder in Grup-
pen, die schon einige Erfahrung mit der GCL 
gemacht haben und an einer Vertiefung ihrer 
Erfahrungen interessiert sind.

Es geht vor allem darum, die eigene Erfahrung mit der GCL-Lebensweise und mit der Gruppe 
auszuwerten, sie durch Begegnungen mit Teilnehmern aus anderen Gruppen zu erweitern, 
einzelne Aspekte der Spiritualität zu vertiefen und das Zusammenspiel von einzelnen Elemen-
ten im Gesamten der Lebensweise verstehen zu lernen. 

Zeit:   Freitag, 27. Juli – Sonntag, 5. August 2018

Ort:  Exerzitienhaus Ahmsen, Am Kloster 8, 49774 Lähden-Ahmsen

Thema:  „Darf´s etwas mehr sein?“

Die näheren Veranstaltungsdetails (Anmeldung, Kosten) werden rechtzeitig bekannt gegeben. 

 

GCL-Delegiertentreffen 
04. – 06. Mai 2018
Johannes-Schlößl der Pallottiner
Zum jährlich stattfindenden GCL-Delegiertentreffen sind Mitglieder aller GCL-Gruppen (auch 
jener, die noch unterwegs sind) sowie deren GruppenbegleiterInnen herzlich eingeladen. 
Idealerweise kommen aus jeder Gruppe 2-3 „Delegierte“, also Personen, die am Erfahrungs-
austausch mit anderen GCL-Mitgliedern und dem Vorstand interessiert sind.

Das  Treffen bietet geistliche Impulse zum persönlichen Glaubenswachstum, Gelegenheit 
zum gegenseitigen Kennenlernen und Erfahrungsaustausch, Möglichkeiten, persönliche oder 
Gruppenanliegen zu thematisieren, Einblicke in die Aktivitäten und Projekte der österreichi-
schen, europäischen und der Weltgemeinschaft durch Berichte aus dem Vorstand sowie Zeiten 
für gemeinsames Gebet am Morgen und am Abend und eine gemeinsame Eucharistiefeier am 
Sonntag.

Bisher fanden viele Delegiertentreffen in Salzburg statt, weil es geographisch in der Mitte liegt. 
Nach Kärnten 2016 und Tirol 2017 kehren wir 2018 wieder nach Salzburg, in die geographi-
sche Mitte, zurück und hoffen, damit vielen GCL-Mit-
gliedern entgegen zu kommen. Gott, gib mir die Gelassenheit,  

Dinge hinzunehmen,

die ich nicht ändern kann,

den Mut, Dinge zu ändern,

die ich ändern kann,

und die Weisheit,

das eine vom anderen 

zu unterscheiden.

(Reinhold Niebuhr)

Zeit:  Freitag, 04. Mai, 18:00 Uhr bis  
 Sonntag, 06. Mai 2018,   
 ca. 14:00 Uhr

Ort: Johannes-Schlößl der Pallottiner 
 Mönchsberg 24, 5020 Salzburg  
 www.johannes-schloessl.at

Anmeldung:   anmeldung@gcloe.at

Die näheren Veranstaltungsdetails (Anmeldung, 
Kosten) werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
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Welt-GCL-Tag 2018 
Das hauptfest der GCL wird weltweit immer am bzw. rund um den 25. März gefeiert.                   
Der GCL-Weltvorstand wendet sich jährlich mit einem programmatischen Schreiben an alle 
GCL-Mitglieder weltweit. Es bietet sich an, den Welt-GCL-Tag regional miteinander mit einem 
GCL-Gottesdienst oder in einer anderen Weise (thematisch) zu begehen. 

Dienstag, 31. Juli 2018                                                                                                   

Fest des hl. Ignatius
Einmal im Jahr gibt es den schönen Anlass, dass die Jesuiten 
gemeinsam mit den anderen ignatianischen Gemeinschaften 
das Fest des hl. Ignatius feiern. Dies ist inzwischen eine lieb 
gewordene Tradition geworden.

Die Jesuiten laden in folgenden Kirchen zum gemeinsamen 
Feiern ein:

• Konzilsgedächtniskirche Wien-Lainz                                                                                              

• Jesuitenkommunität in Graz                                                                                                            

• Jesuitenkirche Alter Dom in Linz                                                                                                   

• Jesuitenkirche Innsbruck 

Die genauen Zeiten finden Sie/findest du rechtzeitig im GCL-Newsletter und unter   
www.gcloe.at sowie www.jesuiten.at.

Regionale Begegnungen und Austausch                                                                                                                    
Seit einigen Jahren wächst das Interesse von GCL-Gruppen, 
sich in der Region zu treffen, um 

• miteinander einen GCL-Gottesdienst zu feiern,

• Erfahrungen auszutauschen,

• eine Wallfahrt oder einen Einkehrtag zu machen.

Herzliche Einladung an die GCL-Mitglieder und 
GCL-Gruppen, in der eigenen Region die Initiative zu 
ergreifen!

Österreichisches GCL-Treffen 2018
12. – 14. Oktober
Maria Ward Haus 
im Lilienhof, St. Pölten
Das Österreichische GCL-Treffen ist eine schöne 
Gelegenheit, die größere Gemeinschaft, d.h. 
GCLerInnen jenseits der eigenen Gruppe oder 
Region, kennen zu lernen. Es bietet für die „jungen“ 
Mitglieder die Möglichkeit, in die größere Gemein-
schaft hinein zu wachsen bzw. umgekehrt für die 
langjährigen Mitglieder, die vielen neuen Gruppen 
und ihre Mitglieder persönlich kennen zu lernen 
bzw. wieder zu sehen.  

Ein Österreich-Treffen bietet dafür mehr Zeit als ein 
Delegiertentreffen, weil es zwar auch hier ein Thema 
geben wird, mit dem wir uns gemeinsam auseinan-
dersetzen, aber keine statutarischen Verpflichtungen 
gegeben sind. 

Die Erfahrung lehrt, dass bei der GCL das Zusammengehörigkeitsgefühl aufgrund der 
gleichen „Wellenlänge“, der gemeinsamen ignatianischen Spiritualität, bei solchen 
Treffen bis hinauf zur Weltebene rasch spürbar wird! 

Zeit: Freitag, 12. Oktober bis Sonntag, 14. Oktober 2018

Ort:  Maria Ward Haus im Lilienhof,     
 Stattersdorfer hauptstraße 62, 3100 St. Pölten    
 02742 2574100, www.lilienhof.at

Die näheren Veranstaltungsdetails (Thema, ReferentIn, Anmeldung) werden rechtzeitig 
auf der GCL-Website unter www.gcloe.at und im GCL-Newsletter bekannt gegeben. 

  

Maria Ward-Statue im Hof des Maria Ward 
Hauses im Lilienhof 
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Exerzitien im Alltag
GCL-Mitglieder bieten an verschiedenen Orten 
(Pfarren, Bildungshäusern, …) Exerzitien im Alltag 
an. Diese Angebote sind für alle Interessierten offen.

Graz:

Kurs: Donnerstag, 19:00 Uhr nach dem Abendgottesdienst    
 15.02., 22.02., 01.03., 08.03., 15.03. und 22.03.2018

Ort: Pfarre Graz Graben, Kirchengasse 4, 8010 Graz

Begleitung: Sr. Maria Riedl OSU, Brigitte Storm

Anmeldung:  brigitte.storm@gmail.com oder in der Pfarrkanzlei, 0316 6831 900

Wien:

Kurs I: Mittwoch, 19:30 Uhr mit der Aschermittwoch-Messe    
 14.02., 21.02., 28.02., 07.03. und 14.03.2018

Ort: Pfarre St. Josef zu Margareten       
 Franz-Schebeck-Heim (Pfarrheim), Sonnenhofgasse 3, 1050 Wien

Kurs II           Montag, 19:00 Uhr,         
 19.02., 26.02, 05.03., 12.03. und 19.03.2018                        

Ort:               Pfarre St. Leopold, Pfarrhaus, Alexander-Poch-Platz 6, 1020 Wien 

Thema: „Armut, die reich macht“

Begleitung: Liliana Ojeda, Gertrud Zeller 

Anmeldung: dr.ojeda@aon.at oder in der Pfarrkanzlei, 01 544 7135 bzw.     
 office@sajoma.at         
 Kurs I: Pfarrkanzlei, Tel. 01/544 7135 bzw. office@sajoma.at    
 Kurs II: Pfarrkanzlei, Tel. 01/214 4638 bzw. sekretariat@st-leopold.at 

Kurs: Freitag, 16.02., 19:00 Uhr       
 23.02., 02.03., 09.03., 16.03. und 23.03.2018     
 Abschlussgottesdienst am 08.04.2018 (Weißer Sonntag)

Ort: Pfarre St. Othmar Unter den Weißgerbern, Kolonitzpl. 1, 1030 Wien

Begleitung:  Maria Waiß 

Anmeldung:  maria.waiss@rihacek.cc oder in der Pfarrkanzlei,      
 01 713 71 16 bzw. st.othmar@utanet.at 

Wörgl:

Kurs I:  Montag, 19:00 - 21:00 Uhr               
  26.02., 05.03., 12.03., 19.03., 26.03.2018

Kurs II:  Dienstag, 14:30 - 16:30 Uhr              
  27.02., 06.03., 13.03., 20.03., 27.03.2018

Ort:   Tagungshaus Wörgl – Bildungshaus der Erzdiözese Salzburg,    
  Brixentaler Straße, 6300 Wörgl

Thema:  „Zeige mir, Herr, deine Wege, lehre mich deine Pfade!“    
  (Ps 25,4)

Begleitung:  Maria Jorstad-Perger, Diakon Christian Hauser

Anmeldung:   info@tagungshaus.at oder in der Pfarrkanzlei,      
  pfarre.woergl@pfarre.kirchen.net  

Wir ersuchen alle Mitglieder, deren Exerzitien im Alltag-Angebote nicht in diesem Jahrespro-
gramm berücksichtigt wurden, um Zusendung der Veranstaltungsdetails, damit rechtzeitig auf 
der GCL-Website und im GCL-Newsletter auf die Angebote hingewiesen werden kann.

Kontakt: Elvira De Ocampo, sekretariat@gcloe.at oder per Post (GCL-Österreich, Bäckerstraße 
18/15, 1010 Wien)

„Stille in Wien“ im Kardinal König Haus, Wien
Das Kardinal König haus in Wien-Lainz bietet die Möglichkeit, sich für ein paar Tage zurück zu 
ziehen, still zu werden und für sich oder mit hilfe einer Begleitung manches zu klären.
Dieses Programm nennt sich „Stille in Wien“. Das detaillierte Angebot entnimm/entnehmen 
Sie bitte den Programmen, die Sie unter www.stille-in-wien.at oder in der Programmzeitung 
„Treffpunkt“ finden.

Angebote der Ignatianischen Familie 
Auf folgenden Websites finden Sie/findest du weitere Veranstaltungshinweise (Exerzitien und 
andere ignatianische spirituelle Angebote):

GCL-Deutschland     www.gcl.de
Jesuiten Österreich    www.jesuiten.at
Kardinal König haus   www.kardinal-koenig-haus.at
Congregatio Jesu / Maria Ward haus   www.lilienhof.at
Kongregation der helferinnen Österreich  www.helferinnen.info
Forum Glaube & Gerechtigkeit   www.glaube-gerechtigkeit.at
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GCL-Reise in die 
EU-Hauptstadt Brüssel
26. – 29. Oktober 2017
Die Politik der EU beeinflusst unser tägliches Leben 
mehr als man es landläufig annimmt. In Brüssel, der 
„hauptstadt Europas“, gehen wir der Frage nach, 
wie die EU funktioniert und welche Rolle dabei 
christliche Wertvorstellungen spielen. Wir lernen 
die wichtigsten Einrichtungen der EU kennen und 
führen Gespräche mit Experten und Entscheidungs-
trägern aus Politik und Verwaltung sowie aus dem 
kirchlichen Leben. Wir suchen die Begegnung mit 
Jesuiten, die im EU-Umfeld arbeiten, sowie mit 
GCL-Mitgliedern in Belgien.

Neben dem multikulturellen Brüssel besuchen wir bei einem Tagesausflug auch die schönen 
und geschichtsträchtigen Städte Brügge und Gent.

Referent: Hofrat Dr. Fritz Staudigl

Zeit:   Donnerstag, 26. Oktober bis   
 Sonntag, 29. Oktober 2017                                                                                                     

Die Anreise ist von den TeilnehmerInnen selbst zu 
organisieren! Nähere Informationen unter   
www.gcloe.at oder bei P. Plaickner SJ, 0664 4620947 
oder sekretariat@gcloe.at

„Es gibt kein Stück Welt, und 
sei es noch so verloren, noch 
so gottlos, das nicht in Jesus 
Christus von Gott angenom-
men, mit Gott versöhnt wäre.“ 

(Dietrich Bonhoeffer)

Dr. Fritz Staudigl

Diese Reise wird mit hofrat Dr. Fritz Staudigl zusammengestellt. Fritz 
Staudigl ist Mitglied einer GCL-Gruppe in Innsbruck und als Leiter 
der Abteilung Außenbeziehungen der Tiroler Landesregierung unter 
anderem zuständig für die Vertretung des Landes Tirol bei der EU 
und der Entwicklungszusammenarbeit. Er ist Verfasser zahlreicher 
europarechtlicher und europapolitischer Publikationen.

DACH-Pfingstreise 
am Bodensee 
18. - 21. Mai 2018 
(Pfingsten)
(Deutschland / D – Österreich / A – Schweiz / CH)
 

Geplant sind Begegnungen und Austausch mit GCL-Gruppen vor Ort in Kooperation mit der 
GCL-Deutschland und -Schweiz sowie gemeinsame Andachten und Gebetszeiten, die uns auf 
das Pfingstfest hinführen werden.

Als Rahmen dafür sind Besichtigungen von Städten, Kirchen und Klöstern rund um den 
Bodensee mit dem Schiff (zentrales Transportmittel) und kurzen Fußmärschen angedacht.

Folgende Orte und Stationen sind dzt. in Planung (kleine Änderungen sind möglich):

• Bregenz - Zisterzienserabtei Mehrerau (je 3 km Fußmarsch für hin-/Rückweg)
•  Meersburg  •  Insel Reichenau (Klöster)  •  Konstanz
•  eventuell St. Gallen (Kloster)

Koordinator und Ansprechpartner für die GCL-Österreich:      
  Wolfgang Müller aus Vorarlberg und Team

Zeit:   Freitag, 18. Mai, ca. 13:00 Uhr bis Montag, 21. Mai 2018 zu Mittag 

Start:   in Bregenz

Anmeldung und          
Anfragen unter:   GCL-Österreich, Bäckerstraße 18/15, 1010 Wien, anmeldung@gcloe.at

Die näheren Veranstaltungsdetails (konkretes Programm, Kosten, Nächtigungsmöglichkeiten, 
Anmeldeschluss, …) werden rechtzeitig auf der GCL-Website unter www.gcloe.at und im 
GCL-Newsletter bekannt gegeben. 

Wolfgang Müller

Servicekundendienstleiter für Geträn-
keautomaten in Frastanz, seit einem 
Jahr Interessent für die GCL und 
Mitglied einer Gruppe in Vorarlberg. 
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GCL-Vernetzungstreffen 
für Selbstständige und Führungskräfte
Habsucht – eine mir un-bekannte Sünde?

Ist habsucht ein Thema nur für die Wirtschaft? Oder hat das mit dem Leben von uns allen 
zu tun? Wenn Sucht das Leben beherrscht, wirkt sich das auf alle Lebensbereiche, auf alle 
Beziehungen aus. Eindeutig sind die Warnungen in der Bibel. Im Lukasevangelium (Lk 12,15) 
heißt es: „Und er sprach zu ihnen: Seht zu und hütet euch vor aller habgier, denn niemand 
lebt davon, dass er viele Güter hat.“ Und im Brief an die Epheser schreibt Paulus (Eph 5,5): 
„Ihr könnt sicher sein, dass kein unzüchtiger, unreiner oder habgieriger Mensch je das Reich 
Christi und Gottes miterben wird.“

Was zeichnet nun einen habsüchtigen Menschen aus? Und welche Anteile erkenne ich davon 
in mir?

Elemente: Input – Übung – Gespräch / Austausch 

ReferentInnen: Rita Kupka-Baier, Joseph Waiß

Zeit: Samstag, 27. Jänner, 10:00 Uhr bis      
 Sonntag, 28. Jänner 2018, 16:00 Uhr

Ort: Kardinal König Haus, Kardinal-König-Platz 3, 1130 Wien    
 01 80475930        
 www.kardinal-koenig-haus.at

Kosten:  ca. € 100,00 Nächtigung EZ Sa/So + Vollpension und 1 Mittagessen    
 € 60,00 Teilnahmebeitrag

Anmeldung:  bis 18. Dezember 2017; GCL-Österreich, Bäckerstraße 18/15, 1010 Wien  
 anmeldung@gcloe.at, www.gcloe.at

GCL-Vernetzungstreffen 
für Pflegende und Heilende Berufe
Alles unter Kontrolle – und:
„Geh! Dein Glaube hat dir geholfen!“

Gesund ist, wessen Werte sich in der Norm befinden. Der 
Mensch wird immer besser messbar. Sogar die Gene wer-
den gecheckt und mitunter ausgesondert. Unzählige Geräte 
kontrollieren unseren Stoffwechsel und die Vitalparameter. 
Und das Sterben sollte eigentlich auch kontrolliert erfolgen, 
vielleicht sogar selbstkontrolliert?

Damals hat es noch eines heilands bedurft. heute haben 
wir Ärzte.

Wir werden den Fragen nachgehen, was Kontrolle bewir-
ken kann und welchen Stellenwert Glaube für die heilung 
des Menschen hat.

ReferentInnen: Petra und Ulrich Treipl und Team

Zeit:  Freitag, 16. Februar, 17:00 Uhr bis       
 Sonntag, 18. Februar 2018, 13:00 Uhr

Ort: Jugendgästehaus, Stanglweg 3, 4020 Linz

Kosten (ungefähr): € 105,00 Übernachtung im Einzelzimmer + Vollpension   
 € 50,00 Teilnahmebeitrag

Anmeldung: GCL-Österreich, Bäckerstraße 18/15, 1010 Wien    
 anmeldung@gcloe.at, www.gcloe.at

 

Rita Kupka-Baier (*1960) ist Leiterin der 
Innenrevision der Erzdiözese Wien und 
Mitglied des Promotionsteams der GCL-     
Österreich.  

     

 Joseph Waiß (*1961) ist Unternehmens- 
berater (Schwerpunkt Personalmanagement), 

Business-Coach, Geistlicher Begleiter, 
Mitglied des GCL-Vorstandes sowie Leiter des 

Promotionsteams der GCL-Österreich. ©
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Petra Treipl (*1967) leitet das 
Seniorenwohnheim Mondsee. Sie ist 

Krankenschwester und Supervisorin und 
Mitglied der AG Migration der 

GCL-Österreich.
 

Ulrich Treipl (*1963) ist Krankenpfleger 
in der Mobilen Palliative Care der Caritas 
Salzburg und Mitglied der AG Migration der 
GCL-Österreich.
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GCL-Workshop der 
Arbeitsgruppe (AG)       
Migration
„Muslime fragen, Christen antworten“

Auf der Grundlage des gleichnamigen Buches des Jesuiten Christian W. Troll SJ bietet dieser 
Workshop eine Festigung des eigenen christlichen Glaubens durch Auseinandersetzung mit 
häufig gestellten Fragen zu Kreuz, Sünde, Erlösung, Gott der Dreieine, geistlich und weltlich, 
und vielen anderen. 

Wer über den eigenen Glauben aussagen kann, wird sich nicht fürchten, in Frage gestellt zu 
werden. Ein Beitrag zum christlich-muslimischen Dialog!

Leitung: AG Migration und Referent

Zeit:  September 2018

Anmeldung und 
Anfragen unter: GCL-Österreich, Bäckerstraße 18/15, 1010 Wien, anmeldung@gcloe.at

Die näheren Veranstaltungsdetails (konkretes Programm, Ort, Kosten, Anmeldeschluss, …) 
werden rechtzeitig auf der GCL-Website unter www.gcloe.at und im GCL-Newsletter bekannt 
gegeben. 

Buchtipp: Christian W. Troll, Muslime fragen,   
 Christen antworten, 2015, 3. Aufl.,  
 176 Seiten, Verlag: Topos plus,    
 ISBN-10: 3836710447,    
 ISBN-13: 9783836710442

Arbeitsgruppe Migration:  

Die Arbeitsgruppe Migration (AG Migration) ist aus dem Flüchtlings-
projekt „Geben wir ihnen zu essen?“ entstanden. Sie besteht aus 
fünf Personen der GCL: Kornelia Engleder/GCL-Vorsitzende, Martha 
Dumphart/GCL-Eurolink, Ulrich Treipl und Karl Jurik/beide Vertreter der 
GCL-Österreich im GCL-Europa-Migrations-Koordinationsteam, Petra Treipl. 

Geistliches Motto in diesem Jahr ist: „Umsonst haben wir empfangen, umsonst wollen 
wir geben!“

Medien der GCL-Österreich
Die Kommunikationsmedien der GCL-Österreich stehen allen Mitgliedern, Förderinnen / 
Förderern und Interessentinnen / Interessenten zur Verfügung.

GCL-Website www.gcloe.at

Die GCL-Website wurde 2014/2015 neu erstellt. Die Fer-
tigstellung und Freischaltung erfolgte Anfang Mai 2015.

Die Website enthält Informationen über die GCL in 
Österreich und weltweit, Informationen und Berichte 
über Veranstaltungen und Projekte, Veranstaltungsfolder, 
Anmeldeformulare, die GCL-Zeitung (aktuelle Ausgabe 
und Archiv), den GCL-Newsletter (aktuelle Ausgabe und 
Archiv) und spirituelle Texte.

Für GCL-Mitglieder wurde ein „INTERN“-Bereich eingerichtet, der folgende Unterlagen 
enthält: „Die Vorstandsmitglieder“, „GCL Gruppen“, „GCL-Unterlagen-Veranstaltungen“ und 
„Berichte von Veranstaltungen“.

Wichtig: Die Artikel sind nur sichtbar, wenn Sie/du angemeldet und freigeschaltet sind/bist. 
Die einzelnen Schritte der Anmeldung für den internen Bereich finden Sie/findest du unter 
www.gcloe.at/Button „Neuigkeiten“/Menü „Tipps Interner Bereich“

GCL-Zeitung          

Die GCL-Zeitung wurde 2016 einem Relaunch unterzogen und erscheint seither zweimal pro 
Jahr in Farbe.

Die GCL-Zeitung enthält Schwerpunktthemen (z.B. „Barmherzigkeit“, „Engagierte Gelas-
senheit“, „Luther und Ignatius“), Informationen über die GCL in Österreich und weltweit, 
Berichte über GCL-Gruppen, Informationen und Berichte über Veranstaltungen und Projekte, 
Personelles und spirituelle Texte.

InteressentInnen, die die GCL-Zeitung regelmäßig gegen einen Druckkostenbeitrag beziehen 
möchten, wenden sich bitte an: GCL-Österreich, Bäckerstraße 18/15, 1010 Wien, sekretariat@
gcloe.at.          
Online-Ausgaben: www.gcloe.at/Button „Neuigkeiten“/Menü „Newsletter & Zeitung“

GCL-Newsletter          

Der GCL-Newsletter erscheint seit 2009 regelmäßig mit 8 – 10 Ausgaben pro Jahr. 

Der GCL-Newsletter enthält zeitnah und in Kurzfassung Informationen über die GCL in 
Österreich und weltweit, Informationen und Berichte über Veranstaltungen und Projekte sowie 
Personelles.

InteressentInnen, die den GCL-Newsletter regelmäßig beziehen möchten, wenden sich 
bitte an: GCL-Österreich, Bäckerstraße 18/15, 1010 Wien, sekretariat@gcloe.at,   
Online-Ausgaben: www.gcloe.at/Button „Neuigkeiten“/Menü „Newsletter & Zeitung“ 
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Die GCL ist 

 - eine ignatianische Gemeinschaft
 - eine apostolische Gemeinschaft   
 - eine weltweite Gemeinschaft

Die „Gemeinschaft Christlichen Lebens“ ist eine geistli-
che Gemeinschaft von Laien. Ihre Quelle ist die igna-
tianische Spiritualität. Die Mitglieder leben alleine oder 
in ihrer Familie und treffen sich regelmäßig in Gruppen 
zu Austausch und Vertiefung. Die GCL ist heute in 70 Ländern mit insgesamt etwa 25.000 
Mitgliedern (ohne SchülerInnen- und Jugendgruppen) verbreitet. Die Gesellschaft Jesu hat sich 
in der 34. Generalkongregation 1995 dazu verpflichtet, die GCL in der ihr eigenen Sendung 
zu unterstützen und partnerschaftlich zu begleiten.                                                                            

Die Wurzeln
Vorläufer der Marianischen Kongregation (MK), wie die GCL früher hieß, waren die Bruder-
schaften zur Zeit des Ignatius. Die Marianische Kongregation bestand bereits im 16. Jahrhun-
dert aus Laiengemeinschaften, die mit der Spiritualität des Ignatius vertraut werden wollten 
und sich karitativ einsetzten. 

Das Charisma
Die Exerzitien des Ignatius von Loyola prägen das Leben der GCL. Entsprechend der herausfor-
derung „Gott in allen Dingen zu finden“ geht es der Gemeinschaft um das Apostolat in allen 
Bereichen, um das apostolische Zeugnis in der Welt und den konkreten Dienst im alltäglichen 
Umfeld. Immer stärker soll das Leben in all seinen Dimensionen mit der Fülle christlichen 
Glaubens in Einklang gebracht werden.                                                                   

Die Gemeinschaft
Die Mitglieder der einzelnen GCL-Gruppen treffen sich regelmäßig, tauschen Erfahrungen 
aus, reflektieren gemeinsam ihren Glauben, unterstützen sich gegenseitig auf ihrem persön-
lichen Weg und in ihrer Sendung. Sie versuchen gemeinsam, die Aufgaben des Alltags vom 
Evangelium her zu deuten und im Geist Jesu zu handeln. Jede Gruppe, bestehend aus ca. 6 
bis 10 Personen, wird von einem/r Koordinator/in geleitet und von einem/r BegleiterIn geistlich 
betreut.           

GCL-Gruppen
In Österreich und Südtirol bestehen derzeit 41 Gruppen (Stand Juni 2017)


